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Amtliches. 


Berlin, 12. Mal. Ober⸗Reg.⸗Rath v. Götz zu Breslau, Ver⸗ 
waltungsgerichts⸗ Direktor Schommer zu Köln, Verwaltungs⸗ 
erichts⸗Direktor v. Haugwitz zu Berlin und Ober⸗Landesgerichts⸗ 
ald v. Bruchhauſen zu Naumburg a. S. find zu Ober⸗Ver⸗ 
waltungsgerichts⸗Räthen ernannt. Amtsrichter Schultz in Neuhaus 
a. E. iſt an das Amtsgericht in Winſen, Amtsrichter Thilo in 
Lüchow nach Hildesheim, en Heeſer in Ehrings⸗ 
hanien an das Amtsgericht in Wiesbaden, Amtsrichter Scheer in 
Stallupönen an das Amtsgericht in Fiſchhauſen, Amtsrichter 
Schrock in Chriſtburg an das . in Graudenz, Amts⸗ 
Achter Grunow in Soldau an das Amtsgericht in Jacobshagen, 
Amtsgerichtsratb Böhmer in Wollin an das Landgericht in Stettin 
verſetzt; Landgerichtsrath Deßmann in Breslau iſt penſionirt 


worden. 


Zur Wahlbewegung. 

Die „Freiſ. Ztg.“ ſchreibt: Wir freuen uns, unſern 
Leſern mittheilen zu können, daß, ſoweit ſich zur Zeit über⸗ 
ſehen läßt, mindeſtens acht Zehntel derjenigen Wahlkreiſe, in 
denen bisher freiſinnige Organiſationen beſtanden, den Anſchluß 
an die Freiſinnige Volkspartei vollzogen oder in 
Aus ſicht genommen haben. Inskeſondere darf die Freiſinnige 
Volkspartei rechnen auf den Süden Deutſchlands einſchließ⸗ 
lich des rechts rheiniſchen Bayern, den Südweſten, Rheinpfalz, 
Großherzogthum Heſſen, Naſſau, Regierungsbezirk Kaſſel, 
ganz Rheinland Weſtfalen. Hannover, ſodann Oſtpreußen, 
Poſen, Oberſchleſien, Mittelſchleſten, ganz Berlin, Pro⸗ 
vinz Brandenburg, Königreich Sachſen. Auch aus der Pro⸗ 
vinz Sachſen, Schleswig⸗Holſtein und aus Thüringen ſind be⸗ 
reits eine große Zahl von Anſchlußerklärungen erfolgt, des⸗ 
gleichen Theilen Pommerns und Weſlpreußens. W 

Aus einzelnen Gegenden wird der Wunſch laut, für die 
neue Partei den Namen der alten Fortſchritts⸗ 
partei wieder anzunehmen. Namentlich iſt dies im rechts⸗ 


rheiniſchen Bayern und in Berlin der Fall. Wir möchten die Dh 


Parteigenoſſen dringend bitten, dieſe Frage zur Zeit nicht zum 
Gegenſtand weiterer Erörterungen zu machen, ſondern gleich 
allen andern formellen Fragen bis zum Parteitag nach den 
Wahlen zu vertagen. Es kommen bei der Benennung ver⸗ 
ſchiedene Gründe in Betracht, welche landſchaftlich mehr oder 
weniger ins Gewicht fallen. Eine genaue Ak wägung dieſer 
Gründe gegeneinander war zur Zeit unmöglich. 

Wenn die gemeinſchaftlichen Gegner gehofft haben, aus 
der Scheidung einen Gewinn zu ziehen, ſo dürften ſie ſchon 
heute eines Beſſeren belehrt ſein. Eine Verwirrung hat, 
wo fie überhaupt eingetreten ift, nur wenige Stunden 
beſtanden bis zur Gewinnung einer klaren Ueberſicht über 
die Sachlage. Faſt in ſämmtlichen Wahlkreiſen konnte ſofort 
die Wahlarbeit wieder aufgenommen werden und zwar mit 
friſcher Kraft und neuem Muth. In einzelnen Wahlkreiſen 
wird ſich die 8 Klärung in der kürzeſten Zeit voll- 
ziehen. Nicht blos in Berlin, ſondern auch anderwärts hat 
man die Erfahrung gemacht, daß eine Menge von Perſonen, 
welche bisher flau oder lau abſeits ſtanden vom politiſchen 
Leben, mit neuer Arbeitsluſt ſich wieder zuſammenſchließen. 
In die ganze Wahlbewegung iſt ein friſcherer und kräftigerer 
Zug gekommen als wir ihn früher jemals wahrgenommen. 
Auch die Kandidatenliſte der freifinnigen Volkspartei hat ſofort 
eine Erweiterung erfahren. Kein einziger Abgeordneter, welcher 
der freiſinnigen Volkspartei beigetreten iſt, hat aus Anlaß der 
vollzogenen Parteiſcheidung ſeine Kandidatur zurückgezogen. 
Alle diejenigen nehmen ein Reichstagsmandat wieder an, welche 
auch vorher dazu entſchloſſen waren. Vorwärts mit friſchem 
Muth und neuer Kraft! 

1. Berliner Reichstags wahlkreis hat der Vor⸗ 

— he Wahlvereins beſchloſſen, an Stelle des bisherigen Abg. 
Alexander Meyer den Stadtperordnetenporſteber Dr. Lan⸗ 
erbans aufzuſtellen, falls derſelbe auf die Wiederaufſtellung in 
. bisherigen Wablkreiſe verzichten jollte. — In Breslau 
baben die Konſervativen für Breslau⸗Oſſt den Ober⸗Regle⸗ 
rungsrath vom Hove aufgeſtellt; in Breslau ⸗Weſſt ſtimmen fie 
für den Kartellkandidaten Hob recht. — Im Wahlkreiſe Ob la u⸗ 
Strehlen⸗Nimptſch werden, abgeſehen von den Sreifinnigen 
und Konſervattven, wie der „Bresl. Zig“ aus Strehlen geſchrieben 
wird, auch die Sozialdemokraten, die Klertkalen und die Antijemt- 
ten eigene Kandidaten aufitellen. Als antiſemitiſcher Kandidat ſoll 
der Bauerngutsbeſitzer Robert Rother in Sagen in Ausſicht ge- 
nommen fein. Die Antiiemiten bezw. Deutſchſoztalen, wie fie ſich 
offiziell nennen, überſchwemmen bereits den Wahlkreis mit Flug⸗ 
blättern. Hoffentlich bleiben die Je ae in eifriger Wahlar⸗ 
beit nicht hinter den gegneriſchen Parteien zurück. — Dem 
bisherigen Vertreter des Wahlkreiſes Frankenſtein⸗Mün⸗ 
ſterberg Grafen Chamaré wird in der Münſterberger 
und Frankenſteiner Zentrumepreſſe wegen feiner Zuſtimmung 
zum Hueneſchen Kompromiß Mißbilligung ausgeſprochen. Graf 
Chamar& hat bereits erklärt, daß er ſich um das Man⸗ 
dat des Wahlkreiſes, den er 19 Jahre hindurch vertreten 
bat . wieder bewerben werde. Als klerikaler Kandidat wird 
u A. Redakteur Karl Hartmann aus Münſterberg genannt; die 
endgiltige Erledigung der Kandidatenfrage erfolgt erſt am 17. d. M. 
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Send ⸗Ausgabz. 


Hundertſter Jahrgang. 


Sonnabend, 13. Mai. 


Von konſervativer Seite iſt ein Kandidat ebenfalls noch nicht er⸗ 
nannt worden. — Im Wahlkreiſe Militſch⸗Trebnitz neigen, 
wie der „Bresl. Zig.“ von dort geichrieben wird, viele ländliche 
Arbeiter und Kleingrundbeſitzer dem Freiſinn zu und die Städte 
ſind nicht gewillt, einen Kandidaten des Bundes der Landwirthe zu 
wählen. Die Freiſinnigen werden gut daran thun, möglichſt ſchnell 
mit der sr ng ihrer Kandidaten vorzugehen. 1877 hat es der 
Militſcher Kreis allein auf ca. 4000 liberale Stimmen gebracht. — 
Der Vorſtand des Wahlvereins der freiſinnigen Partei in Königs⸗ 
berg t. Pr. hat einſtimmig beſchloſſen, den Landtagsabgeordneten 
Rittergutsbeſitzer Papendieck⸗Dahlheim dem Wahlverein als 
Kandidaten für die bevorſtehende Reichstagswahl für den Wahl⸗ 
kreis Königsberg vorzuſchlagen. — Seitens des Vorſtandes des 
freifinnigen Wahlvereins in Da nalp tft beſchloſſen worden, den 
Wählern Danzige die Wiederwahl ckerts zu empfehlen. — 
Aus Hagen ſſt dem Abg. Eugen Richter vom Mittwoch 
folgendes Telegramm zugegangen: Die heute in Hagen ver⸗ 
ſammelten Mitglieder des freiſinnigen Kreiswahlkomitees und Ver⸗ 
trauensmänner des Wahlkreiſes Hagen⸗Schwelm ſprechen ihrem 
bisherigen Reichstagsabgeordneten Herrn Eugen Richter ihre volle 
8 aus zu ſeinem Verhalten bei der unvermeidlich ge⸗ 
wordenen Neugeſtaltung der Parteiverhältniſſe; ſie werden auch 
ferner treu zu ihm ſtehen und verſichern ihn von neuem ihres un⸗ 
wandelbaren Vertrauens. Im Auftrage Buſchhaus. — Die 
Zentrumspartei in Bonn hat den bisherigen Abg. Spahn 
wieder aufgeſtellt. Spahn hat ft 
erklärt. — In Oldenburg nahm vorgeitern nach einer Mel⸗ 
dung der „Weſ. Ztg.“ eine Verſammlung der freiſinnigen 
Paxtei eine vom Bank⸗Direltor Thorade eingebrachte Reſo⸗ 
lution, in der die Wlederaufſtallung des bisherigen Abgeordneten 
Hinze empfohlen wird. an. Ein gleicher Beſchluß wurde 
in Birkenfeld gefaßt. Herr Hinze wird die Kandidatur annehmen. — 
Eine Vertrauensmänner⸗Verſammlung des Wahlkreiſes Eiſenach 
ſtellte, da der Abg. Harmening eine Wiederwahl abgelehnt hat, den 
Kommiſſar Caſſelmann⸗Eiſenach als Reichstagskandidaten 
auf. — Dr. Clemm (natlib.), der Vertreter des Wahlbezirks 
Speyer⸗ Ludwigshafen, der urſprünglich eine Wiederwahl 
abgelehnt hatte, erklärt ſich jetzt zur Annahme einer Kandidatur 
bereit. — Für den Wahllreis Mannheim⸗ Schwetzingen 
hat der Rechtsanwalt und Landtagsabg. Muſer in Offenburg 
die ihm von dem freiſinnigen und demokratiſchen Verein gemein⸗ 
ſchaftlich angetragene Kandidatur angenommen. — Das in 

nchen zwiſchen den Nationalliberalen und Freiſinnigen für 
die Landtagswahl abgeſchloſſene Bündniß wird auch für die 
Reichstagswahl proflamirt werden. — An des ultramontanen 
Wenzels Stelle kandidirt in Bamberg deſſen Parteigenoſſe Dom⸗ 
kapitular Linga. 


Lokales. 


Poſen, 13. Mai. 


p. Vermißt.. Ein Lehrling in einem hieſigen Geſchäft tft fett 
Sonntag, den 7. d. Mts. aus dem elterlichen Haufe ſpurlos ver⸗ 
ſchwunden, und es liegt daher die Vermuthung nabe, daß er auf 
irgend eine Weiſe verunglückt iſt. Der junge Menſch iſt am Mon⸗ 
tag Vormittag in Begleitung zweier Mädchen zuletzt in der 
Schuhmocherſtraße geſehen worden. 

P. Droſchkenreviſion. Am nächſten Montag beginnt die erſte 
diesjährige Droſchkenreviſiun vor dem Polizeigebäude. Es find 
vorzuſtellen: am Montag die Droſchlen Nr. 1—30, Dienſtag Nr. 
31-60, Mittwoch Nr. 61— 90 und Donnerftag Nr. 9I—113. Die 
Reviſion beginnt jedes Mal Vormittags 11 Uhr. 

Von der Feuerwehr. 
wurde geſtern Abend 9 Uhr dadurch verurſacht, daß bei einer 
Prügelei in dem Grundſtück Schützenſtraße 25 eine Frau Feuer 
ſchrie, worauf ein vorübergehender Herr, welcher den Ruf hörte, 
von der nächſten Feuermeldeſtation die Alarmirung veranlaßte. — 
Heute Morgen 5 Ahr unternahm die Feuerwehr eine Fahrübung 
nach dem neuen Lokomotivſchuppen am Südende des hieſigen Zen⸗ 
tralbahnhofes. 

P. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
zwei Bettler, zwei Obdachloſe, ein Knecht aus Schroda, der in der 
vorletzten Nacht in Siekierfi aus unverſchloſſenem Kaſten 30 Mark 
eſtohlen, und ein Arbeitsburſche, der einer Frau auf dem Alten 

arkt Käſe entwendet hatte. — Geſtohlen wurde einer Dame 
auf dem Wochenmarkt ein Bortemonnate mit 22 Mark. — Ein 
Fuhrunfall ereignete ſich geſtern in der Nähe des Hotel de 

ome. An einem mit Brettern ſchwer beladenen Wagen brach 
nämlich die Deichſel. Bevor eine andere herbeigeſchafft werden 
konnte, verging faſt eine Stunde, während welcher der Verkehr zum 
Theil geſtört war. — Gefunden find auf dem Sapiehaplatz ein 
Portemonnaie mit Geld, auf dem Königsplatz ein Portemonnaie 
mit einer Metallſchale, in der Berlinerſtraße ein Paar Damen⸗ 
handſchuhe und (wo, unbekannt) ein Buckelkorb mit Semmeln. 


Standesamt der Stadt Poſen. 
Am 12. Mai wurden 3 


gebote. 

Tiſchler Reinhold Bärwald mit Marianna Cieslioska. Tiſchler⸗ 
meiſter Anton Ozdowskt mit Meichalina Jaſtoöska. Arbeiter 
Jalta Madroſzyk mit Wittwe Magdalene Tomaſzewska, geb. 

aſiüska. 


Geburten. 

Ein Sohn: Schutzmann Franz Willumeit. Schuhmacher 
Wenzeslaus Siemieniewski. Zimmermann Anton Miynarkiewicz. 
Rittergutsbeſitzer Stanislaus v. Laſockt. 

Eine Tochter: Tiſchler Michael Kulka. 
diener Karl Sonnenberg. 

Sterbefälle. 6 

Margarethe Grüning 3 Jahre. Lucie Piatkowska 5 Mon. 
Eliſabeth Lindenau 6 Jahre. Johann Owezarzak 2 Jahre. Mar⸗ 
garethe Wehrmeiſter 9 Mon. Viktor Suſzyeki 4 Mon. Frau 
Marie Berliner 38 Jahre. Wittwe Agnes Liſzkowska 90 Jahre. 
Tiſchlermeiſter Guſtav Hoffmann 64 Jahre. 
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Eine Alarmirung der Feuerwehr 1 
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Angekommene Fremde. 
Poſen, 13. Mat. 
i Fabrikbefitzer 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). 

Peterſohn a. Hamburg, Landwirth Legler a. Breslau, Ober⸗ 
Inſpektor Schiffner a. Dresden, Direktor Bührling a. Berlin, 
Apotheker Hüncher a. Wien, Fabrikbeſitzer Schmidt a. Warſchau, 
die Kaufleute Daubitz a. Leipzig, Grapenſtein a. Köln a. Rh., 
Grünzweig a. Straßburg 1. Eli, Hambruch a. Braunſchweig, 
Friedland a. Berlin, Ühling a. Glauchau, Münchert a. Düſſeldorf, 
Salomonſohn a. Inowrazlaw u. Beſold a. Kulmbach. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Koppel 
a. Hamburg, Grünthal u. Chrometzka a. Breslau, Bube, Coll⸗ 
mann u. Koch a. Hanau, Hegeler a. Bremen, Haaſe, Lewing, 
Grunwald. Hartmann, Burghardt u. Lewinski a. Berlin, Mendel 
a. Chemnitz, Amtspächter von Pilgrim a. Groß Chocicza, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Schlieper a. Koldromb, Dr. med. Schlieper a. Rogaſen, 
Frl. Friedrich g. Konitz. e 

otel Victoria (W. Kamiefiski),, Die Rittergutsbeſitzer 

von Skarzyaski a. Miedzianowo u. von Gutowski a. Jawoxowo, 

5 Reinke aus Deutſch⸗Krone, Kaufmann Kubacki aus 
reslau. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Szezepanek 
m. Frau a. Schneidemühl, Mendelſohn a. Berlin, Baudiß g. 
Breslau, v. Lagerſtröm a. Berlin, Biſchewski a. Tarnowitz O⸗S., 
chröder a. Berlin, Krauſe a. Breslau, Kopp a. Cronenberg, 
Farnſteiner a. Mannheim u. Steinburg a. Breslau, die Steinſetz⸗ 
meiſter Ernſt a. Trebnitz 1. Schl. u. Simonowsly a. Breslau. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Becker u. Wunder 
a. Breslau, Wenke a. Hannover, Stern a. Dresden, Potlitz a. 
Halle, Eckel a. Stettin u. Gerber a. Merſeburg, Ingenieur 
Schwarzer a. Schwiebus. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hote.) 
Lokomotivführer Gnaß a. Königsberg, die Kaufleute Felſch u. 
Lewi mit Frau aus Berlin, Steuer⸗Supernumerar Lieskus aus 
Wreſchen, Frau Kraglewska a. Wongrowitz. f 

Keiler’s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Bernhard u. 
Jonas a. Berlin, Roſenberger, Schlefinger, Meyer u. Piorkowski 
a. Breslau, Wilhelm a. Berlin u. Glas a. Koſten. 


Marktberichte. 
W. Poſen, 13. Mat. [Getretde⸗ und Spiritus⸗Wochen⸗ 
bericht] Am Sonntag regnete es faßt ununterbrochen, worauf 
warmes Wetter folgte. Die Winterſaaten haben ſich durch die jetzige 
warme Temperatur merklich erholt und haben durch die früheren 
kalten Tage nur ſehr vereinzelt gelitten. Der Stand der jungen 
Sommerſaaten iſt ein zufriedenſtellender. Die Getreidezufuhren 
waren nur uu und rührten zum größten Theil aus der Provinz 
her. Die Beſtände in der Provinz ſind nicht mehr allzuſtark und 
befinden ſich zum größten Theil in Händen der Händler. Aus 
Weſtpreußen und Polen kamen nur ſchwache Bahnzufuhren heran, 
meiſt von Sommergetreide. Die Hauſſetendenz an den auswärtigen 
tonangebenden Märkten rief auch hier eine animirte Stimmung 
hervor. Konſumenten und Verſender zeigten große Kaufluſt und 
nahmen bedeutende Poſten aus dem Markt. — Gegen Schluß der 
Woche, als Berlin erheblich niedrigere Notirungen meldete, ging 
Weizen und Roggen ca. 2 M. im Preiſe wieder zurück. 
eizen war namentlich von hieſigen Müllern gefragt und 
fteigend im Preiſe, 155—163, Schluß 154 —161 M. 
Roggen wurde größtentheils zur Kahnverladung nach Berlin 
gekauft. Hieſige Müller kauften verhältnißmüßig u Preiſe 
15 eine Erhöhung von 10 M. auf, 138— 143, Schluß 137 bis 


Gerſte brachte meiſt höhere Forderungen, 135—160 M. 
afer bei lebhafter Kaufluſt ſteigend, 142—148 M. 
rbſen konnte man bei höheren Preiſen leicht verkaufen, 

Futterwaare 132—136 M., Kochwaare 150-160 M. 

Lupinen wurden ſchwächer angeboten, blaue 95—102 M., 
gelbe 120—128 M. 

Wicken kamen wenig in den Handel, 120—130 M. 

Spiritus. Die Preisſchwankungen waren in der abge⸗ 
laufenen Berichtswoche unweſentlich und ſchließen Notirungen 
unverändert gegen die Vorwoche. Für Rohwaare gehen aus Mittel⸗ 
und Süddeutſchland andauernd Kaufordres ein, jedoch können die⸗ 
ſelben nur zum geringen Theil zur Ausführung gelangen, weil es 
an disponibler Waare mangelt. Der Brennereibetricb hat 15 


9 


die ſechagefpalbene, ser deren denn 
8 70 e der letzten Seine 
., in der Mittagausgabt 25 P., an bevorzugter 
Stelle entſyrechend höher, werden in der Exveditien für bie 
Mittagaus gabe bit or mittags, für bie 

Morgenausgabe bis 5 Ahr Rachm. angenommen 


gänzlich ſchon aufgehört und treffen nur ganz unbedeutende Zu⸗ 
fuhren hier ein, die von Spritfabrikanten 9 werden. Für 
Sprit iſt ebenfalls reger Abzug vorhanden. Die Fabriken offerkren 
a t geringe Poſten, da ſie für lange Zeit hinaus be⸗ 
gt ſind. 
Schlußkurſe: Loko ohne Faß (50er) 55,10, (70er) 35,50 M. 
Berlin, 12. Mai Zentral⸗ e. Amutcher Bes 


Markthall 
icht der ſtädtiſchen Martthallen⸗Otrection über den Großhande in 
Marktlage. Fictle. 


dee . + b 
Zufuhr ſtark. Geſchäft flau. Preiſe für Schweinefleiſch niedriger, 
für andere Fleiſchſorten unverändert. Dänen am Markt. 11 


Rehen ſehr ftarfe Zufuhr, Geſchäft rege, 
Preiſe etwas niedriger. Geflügel knapp. Fiſche: Zufuhr durch⸗ 
aus ungenügend. Geſchäft lebhaft, Preiſe hoch. Butter und 
Käſe ziemlich lebhaft, Preiſe unverändert. Gemüſe, Ob n 
und Südfrüchte: Geſchäft ruhig, Preiſe wenig verändert. 
Spargel reichlich und wurde zu guten Preiſen verkauft. 

Fleiſch. Mindfleiſch Ia 53 —58, IIa 45—50, IIIa 38—43 IVa 
30-36, Kalbfleiſch la 50-65 W.. IIa 30. 48, Hammelfleiſch Ja 
248 a 30-40, Schwetmefleiſch 52 58 1 Bakonſer 
. Ruffiiches —.— M., Serbiſches —,.— M., Dänen 50—54 


50 Kilo. 
Eier Friſche Landeier ohne Rabatt 255 2.60 M. 
Hemüſe. Kartoffeln, Daberſche per 50 Kilogr 1752,00 
Mark Zwiebeln per 50 Kilogramm 9,00 12.00 Mark, Kaoo⸗ 
lauch per 50 Kilo 20—24 M., Mohrrüben per 50 Kilogramm 
9—10 M., Beierhiunmwurzel p. Schock 1-3 M. Champignon ver 
½ Kilo — 100 Mk., Porree, p. Schock 1,001.50 M., Meerreitio, 


und Getlügel: An 


M. 


BER ee; 


ver Schock 10-20 | Var 7 iu loggen 7 1 — Mark, 
F Rettige, biej. p. erte, p. Schock 10-20 M. 
h Du ‚lung. p. 50 10 0 6—7 M. dier den p. Schock Bund 1—1 25 
. Rettige per Schock 3-3 3.50 2 Salat per Schock 2 bis 
e p. Kilogr. 1.50 — 1.80 M Spargel p. / Kilogr. 

. 5705.0 -1,02 M., mittel 0,51 — Ei M. klein 1 M. 
E 
— o — M., Weintrauben, ſpaniſche in ez p. 20 Kilo 
1 netto — M., Apfelſinen Meſſina 12—15 M., Zitronen, Meſſina 


300 Stüd ad i M ET LE 
ö a mtlicher Bericht der 
Nee 150157 M., 20 über Notiz. — 
M. feinſter über Noti tz. — 
Brau⸗ 131-135 M. — 
En erbien 150-160 M. — 
36,00 Mark. 


andelskammer.) 
oggen 126136 
Gerſte nach Qualität 125 —130 M - 
Erbſen, Futter⸗ 125 130 M. Ko & 
Hafer 132—142 M. Spiritus Tler 


Marktpreiſe zu Breslau am 12 Mat 


Feſtſetzungen gering. Ware 
Di Nies 
Nottrungs⸗Kommiſſion. A; 11 E. 


| 

j 

k 

1x der ſtädtiſchen Markt⸗ 
5 

f 

ö 


16 — 15 - 13 — 12 — 
(Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 

5 IR: kündigt — Ztr., abgelaufene 
Be: ngsicheine —, p. Mal 142,00 Gb. n 142,00 Gd. 

6 Juni⸗Julf 143,00 Gd. Sept. Ok 151,00 Gd. Haf 2 ne 1001 
j Kilo) E. Mat 144,00 Gd. Rüböl p. 100 Kilo Mat 51,50 
+ Br. Sept.⸗Okt. 53,00 Br. a 100 iter à 100 Bro- 
dend ine aß: ex a 0 aasee ie 
— 1 n un ne -, r 55,5 
Gd. Mat 70er 3570 Gd. Zink. Ohne Umi 15 


Roggen p. 1000 Ki 


Zuckerbericht der Magdebur 


N 

| Börſe. 
5 Preiſe 8 1 Pech rf 
A. 


aare. 
1 ae 


5 Fein Brodraffinabe os 60 M. 
5 Nic * 19 30,25 M. 
* 30,030.25 M. 


Sem. Di A 29,75 M 


2. Mat. 
3, 50 81, 85 M. 
30,00 —30,75 M. 
29,75 M. 


endenz am 12. Mai, Vormittags 10% Uhr: . a 
B. Ohne gu er 
0. Mal. | 12. Mat. 


88 
Ei 
22 
1 
EE 


Granulirter Zucker 

Kornzuck. Rendo. 92 = 18,35 M. 
Kornzuck. Rend. 88 — 
Nachprd. Ber 75 0 14.75 15,75 M. 
b 7 am 12. Mai. Vormittags 10% Uhr: 


bn 2300 gen re Schön. T 

at. etter: n. emperatu 15° 

a e 
eizen ruhig, per Dar oko 154—158 

Juni 159 Gd., per Junt⸗Juli 160,5 M. Gd., per Echt- Gibt 


4. Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 12. Mai 1893. — 5. Tag Nachmittag 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt (Ohne Gewähr.) 
40 317 449 (300) 503 42 639 1021 89 103 39 
300) 635 96 841 914 64 (600) | 2029.80 354 


66 871 5068 193 210 329 
2093 352 748 831 46 71 919 


A 


14,75 —15,75 M. 


Su meye 


Er 


* 


1007 200 (300) 1 (500) 352 94 460 508 642 94 931 
L 11102 73 469 76 89 535 93 633. 83 (500) 98 744 952 12029 115 86 91 
4 301 90 406 704 780 850 87 (500) 13082 140 212 99 344 67 432 60 602 


br 5 68 90 95 7 u 94 14039 (10000) 80 152 213 15 376 504 12 (300) 
0 4406 62 64 15 1 (500) 33 961 15073 90 219 45 735 66 16031 184 
5 92 240 67 90 — 6 9 50 62 76 448 (1500) 78 541 691 707 885 17099 


4 178 91 334 63% 49 714 90 98 (1500) 801 32 948 18064 214 83 84 582 
g Ge 657 86 753 19174 345 57 (500 
0087 244 403 14 529 615 819 48 921 2354 21013 116 321 830 


ip 77 139 72 318 481 597 654 871 28150 57 312 78 95 746 801 29004 
269 470 92 519 746 920 50 
' 30045 79 111 32.757 825 31080112 21 57 76 348 60 408 510 (300 
36 803 12 32029 76 114416 28 55 514 38 4043 643 1 729 39 77 (300) 
804 33016 68 182 243 54 418 54 88 613 19 (300) 61 908 34004 (#0) 
181 270 570 653 824 35175 76 366 467 516 703 847 97 966 89 36143 
\ 238 564 669 (300) 716 48 (300) 822 65 948 37120 41 283 356 418 534 
0 73 87 609 49 65 754 67 74 870 Age 916 38103 37 764 813 45 39244 
60 = = (1500) 98 761 893 
48 50 0609 18.77 708 71.807 969 86 44195 218 71 91 369 
572 719 706 944 88 42041 55 95 438 41 503 32 (1500) 8 34 62 
5 43027 (300) 125 267 91 96 310 87 415 505 651 896 44087 201 4 54 
ö 316 (500) 82 405 605 (300) 710 837 71 955 45128 226 34 88 533 44 97 
' 905 65 69 46002 164 258 479 508 37 686 750 980 47161 311 485 575 
8 (300) 76 77 78 85 710 — 939 48235 364 794 49132 97 208 39 (3000) 
k 425 672 704 95 804 91 9 
50069 (3000) 221 55 — 695 749 814 83 902 (300) 10 17 52 55 
6 51115 354 70 77 88 (300) 449 90 501 713 898 99 954 52086 169 98 
1 307 410 518 66 (300) 683 722 918 27 29 53033 44 53 138 (1500) 84 
238 44 361 562 679 716 935 54 54005 28 275 410 35 628 755 55006 
88 144 227 518 55 695 898 950 57 (300) 56068 226 32 (500) 300 
(3000) 55 544 49 75 052 (300) 763 908 99 (3000) 357001 (500) 237 98 
310 497 627 (3000) — 776 844 “= 50 91 58083 306 50 621 701 902 
59186 282 305 23 460 503 687 801 985 
60133 87 221 % 311 33 73 603 34 808 (300) 961 (600) 61120 53 
(0060) 232 369 467 98 530 626 901 39 87 62055 57 210 48 352 635 69 
404 0) 810 995 63043 269 513 622 34 790 823 943 64027 85 100 
2 3000) 383 89 524 618 701 54 (3000) 850 76 919 25 51 65011 186 313 
10 696 006 740 828 909 90 94 66239 (3000) 43 508 619 84 (5000) 92 908 
f 69 67004 79 176 217 622 761 837 68029 478 86 89 737 94 908 43 
/ 69077 81 88 220 24 37 326 44 73 585 631 88 802 (500) 38 54 937 (500) 
F 70074 171 78 285 99 632 709 915 90 71018 172 293 312 477 619 
730 34 929 zen 49 481 631 704 81 932 54 73028 192 206 90 99 391 
545 720 89 855 70 74008 82 132 287 501 26 (1500) 446 513 663 96 729 
36 70 829 75240 65 72 (300) 360 565 897 942 76079 134 56 72 330 
571 82 735 45 807 82 77024 111 (500) 52 54 219 720 78004 8 25 143 
= 2 3 73 7 = 628 792 (300) 972 81 79056 (500) 142 53 277 
1 
BL 226 420 59 534 635 70 99 843 952 81059 125 (1500) 427 52 
638 70 808 12 82029 158 86 90 232 81 82 487 521 75 (3000) 88 
co 627 44 46 90 766 843 83024 160 221 23 69 (500) 74 475 650 741 


637 63 (3000) 703 31 76 828 900 41 


151—150— 150 
M. 


per Mai 51 M. Br., per S 
still, per 10 00% Stiter Proz. lolo ohne Faß 70er 36,8 M. nom., 
per Mat und Mai-Sunt 70er 35,8 M. nom, ar Auguft-Septbr. 


Still, wenig 


nr — r VEIT 


165,5 M. bez. — Roggen ruhig, per 1000 Kilogr. loko 140—144 d 

M., per Bar 146.5 —145,5—146 M bez., 7 Juni Juli 147 oſen, 13. ehe ee g 

bis 146 M. bez., 5 5 Juli⸗Auguſt 148 M. dez, ver Sept.-Oftbr. Se tus Gekündigt —— L. Regultrungspreis (50er) 
per Safer, ber 1010 dun ate 1431465 Lol ohne Faß 60er) 55 — 706“ 35 


oer) —, - ‚40. 
Boien,”13. Mai. BrivatBeriht) Wetter: Schön. 
Spiritus matter. Loko ohne Faß (50er) 55,—, (70er) 35,40. 


bez. — Neid feſt, per 100 Kilogr. loko ohne Faß 49,5 M 


eptbr.⸗Oktbr. 52 M. Br. — Spiritus 


70er 36,9 M. nom. — Angemeldet: 3000 Bir. Roggen. — Regu⸗ Borſen⸗Telegramme. 
35 h eier Weizen 159 Me., Roggen 146 M., es 78er Berlin, 13. Mat e Agentur B. Heimann, Bofen.) 
2 1 
o. Mal⸗Jun 7 ne 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal de. Sept t. 05 15182 A en a 001 5 
vom 10. bis 12. Mat, Mittags. = 8 70er At — 37 —| 37 10 
Julius Fellmer VIII. 1288, Gerberlohe, Hamburg⸗Bromber oggen flauer 8 nad His 1 87 10| 37 40 
Kaſimit Nowakowskt F. 248, Feldſteine, be Franz do. Mal⸗Juni 150 501150 ** 37 60 37 80 
Danielkewicz IV. 576, Kalkſteine, Bartſchin⸗Mewe. Jucker 5 153 75154 ger . t. 38 10 
m N Salat Rewe. Sander W 0 10 ‚ost, Salt ug h 50er 2 obne Faß 57 60 57 70 
eine, Bartſchin⸗Oſtrometzko ug. Krüger 666, Güter, Stettin⸗ . 
Bromberg. Wild. Töpfer XIII. 4150, Güter, Stettin⸗Bromberg. do. Sept.⸗Okt. 51 10 51 10 1155 . Mat-Jurt 156 — 156 — 
Benerowski VIII. 828, Melaſſe, Pakoſch⸗Danzig. Julius —— 1 Roggen 300 W 


alli 


aillte XIII. 2886, kleferne Bretter, Thorn⸗Spandau. Michael Kündigung in Spiritus (70er) o Str. ber) — 000 Ser 
Radtke XIII. 875, leer, Scönbagen-Rruictn. Wilhelm Radtke IV. Berlin, 13. Mal. Schl ang 
679, leer, Schönbagen⸗Kruſchin. 8 pr. Mat⸗Juni 163 — 162 25 
5 
Telegraphiſche Uachrichten. is ie a 
Paris, 13. Mat. General Dodds ift heute hier unter 3 CH br e 9 Nottrunnen. 87 80 57 90 
lebhaftem Jubel der zuſammengeſtrömten Menſchenmenge ein⸗ — 70er Ma. 37 — 87 — 
eee, t3: wink: Ar . de Jun 1 0 8 55 
udon, 13. Mai. In der heutigen Sitzung des Unter⸗ . 57 
hauſes bekämpfte der Deputirte Foſter den Ang auf Auf⸗ be. Dr — — ke take‘ 8 1 4 2 
hebung des Impfzwanges als unbequem, unzeitgemäß und do. 78er Sept.⸗Okt. i ; rn ar 
ade 5 bir 8 75 yo bald 4 — 1 Daten do. boer 0 0 57 60 57 „ . 
eweiſen, e Impfung ein gutes Mittel ſet, Menſchen⸗ 0 — 68 — 
leben zu retten und die Wuth der Seuche zu mildern. 1 75 Ron 0% Mal = 17 20 son. sı, anne ſbrf. 1 64 20 4 20 
Antrag wurde ſodann mit 136 gegen 70 Stimmen verworfen. % „ 101 100 8 J Ungar. 4°. Goldr 95 20 5 — 
London, 13. Mai. In Booth ſind durch Brand Mi 250 andbrf. 101 75 101 4 do. a Seouen: 91 3 17 = 
1000 Ballen Baumwolle beſchädigt worden. Der Schaden | Bor ah Du 102 30.102 28 Delle ren ns LE 
beträgt mehrere Tauſend Pfund Sterl. of. Brop.-Oblig 1 50 96 5, Disk. Kommandtt s 182 60182 30 
Madrid, 13. Mai. Nach Aufhebung der Kammerſitzung “ir Banknoten 165 70 165 — 
begrüßte eine große Menſchenmenge die republikaniſchen Abgeord⸗ e 3 5 bar eo 
neten mit Hochrufen auf die Republik. Die Polizei ging mit al Wet Wed br 101 sol 
der Waffe vor und ſtellte die Ruhe bald wieder her. 
r. Sübb. G. S A. 7470 74 — 231 —1282 
ue e e Mane d den ds 67 50| 67 elend Roblen 132 0 
u on auen- ö 
bielem mit br Se Braces und ee 42 50 45 700Inowrazl. Steinſalz 40 25 


leiß“, 
ER Ger ae . eſtatteten Handarbeiten 


5 1 1 1 5 91 90 92 — 
blatt für die Familie, vor. Es wird in dieſer allergrößtes Format 3%. 


Reimer 


188888 888 


50 
— 1900 880 98 10 98 r Zentr. 121 20 
aufweiſenden empfehlenswerthen lasreirten Spezialzeitſchrift Außer⸗ 
dae Da für den billigen Vierteljahrspreſs von 75 Pf. geboten. n De at 9 00 1 Hear 185 771139 88 
ede Dame, die für N ſich intereſſirt, ſollte ſich eine Serbiſ e R. 1885. 79 40 79 12 2 158 
1 -Probenummer von „Frauen⸗Fleiß“ einfordern und wir Fürt DE en Anl 22 90 22 85 Jaurah 101 101 20102 — 
überzeugt, daß eine Durhfict derjelt en zu einem nutzenbrin⸗ Stonto⸗Komman 182 50.182 — f 
1 Abonnement führen wird Bol. 8 wütobl 118 101119 75 
734 47 67 86 88 062 966 98092 111 223 316 70 411 71 ee „Kx edit 173 Distonto-Nommanbtt 4), 
CCC 11 
(300) 63 81 721 86 860 86 . Mat. (Te 
12 5 9 1 5 79 5 500 93 649 750 65 99021 17 82 304 90 582 699 2 3 = . wiz 
100186 282 354 87 (3000) 522 50 789 874 101178 470 102042 6 m 5 8 159 159 — Enn 96 em 36 90 
57 (060 96 (1500) 111 275 307 417 560 85 688 726 916 49 61 62 » En a Jul 160 50116, 50], Mat 35 60 30 
103067 118 244 362 450 521 759 832 (500) 48 975 104249 357 (3000) o. Junt⸗ * ” 5 60 35 
497 626 56 853 945 105081 (500 83 87 317 (3000) 23 28 (000 0 No ruhig Aug Sept. 33 70 6% 
98 539 786 838 106105 215 62 372 84 468 (500) 506 890 -(: de. Mat 142 
43 53 107118 89 3 8 468 634 36 (500) 74 87 949 108027 37 271 do. ia 146 — bo. per loko 9 50 9 50 
(600) 11 181 459 656 69 84 708 16 896 109025 282 88 311 627 49 50 51 0 
0 1 4191 90 1 7950 * 5 7 9975 820 60 70 111048 76 219 do Sept Ott — — 80 2 | 
(5000) 987 89 u 113004 54 Em 62 756, „869.88 96 ”) lotko nd de | Uſance 1¼ pCt. 


124 (300) 52 290 336 


489 550 70 698 799 
952 114046 92 256 322 412 570 94 747 842 


388 (500 1 
315 493 576 96 680 717 18 29 43 803 78 909 (800) 31 34 
re Ag a 390 411 759 810 935 119011 (6500) 223 42 


120204 347 48 63 505 54 (1500) 94 723 121003 29 64 


Stationen. mach Beer ge Wind. Wetter 


211 12 80 308 464 637 (500) 752 70 844 122141 68 257 382 1000 Belmu | 5 be 4 
49 509 89 703 837 912 40 123011 324 562 616 41 62 80 88 5 erbeen . 763 | 11ebedtt | 12 
99 124099 173 500 869 125079 99 (500) 110 14 26 671 713 900 Ehrifttanfund 758 SW 4 wo 2 
12605175 263 71 (3000) 315 521 94 92 4 05 127068 98 432 74 95 575 924 penhagen 765 ONO 1 Dun 3 
39 63 821 965 87 97 128074 177 337 406 49 727 5 837 918 81 129000 Stockholm. 76⁵ ſtill wolkenlos 7 
ockho wo 17 
83 96 108 94 274 87 390 409 717 42 73 90823 42 52 907 74 aparanda 763 SW 4 halb bedeckt 4 
130096 181 85 345 408 62 611 838 131101 271 310, 493 1 1. — bur 708 N lte 
722 64 923 37 44 132004 (300) 92 161 425 693 (3000) 868 a % — 105 r 8 
98 145 88 505 48 642 63 65 788 62 77 837 902 (300) 144052 25 86 7 767 NO Lbalb bedeckt u 
358 406 11 85 710 17 806 92 135023 120 1 258 85 370 85 421 30 Fort Ducenſt. 769 8 
64 96 538 (1500) 645 (500) 56 732 37 (300) 58 69 882 136006 7 61 Cherbourg. | 768 So 1 balb bedeckt 10 
(1500) 106 248 408 535 (300) 600 872 970 187133 573 706 883 138059 der 768 S 1 5 in 
375 748 825 934 56 60 (500) „180067 117 62 (600) 207 347 (300) 409 Tan 766 ſtill 150 — 
544 651 723 50 80 818 30 45 7 vlt. — 
140071 73 197 277 434 AH 633 36 38 715 881 967 141141 270 403 gm a 766 S 13 
27 28 54 77 613 53 62 741 78 91 (300) 142029 96 (1500) 207 372 409 — 765 NNW 1 2 — 8 
41 42 564 143099 123 33 216 372 472 501 81 674 842 60 939 89 Neufahrw. 765 2 olkenlos 9 
144013 67 233 48 50 72 322 41 66 713 816 76 98 145016 30 134 81 Memel 7 So Aol DI 
230 (500) 349 402 24 74 529 625 703 85 996 146037 52 87 154 04 Pars — 
57 397 (300) 434 544 600 77 701 (1500) 819 77 9+ 959 147181 90 274 Dass * 167 2 wolken 11 
417 736 75 910 49 148131 48 275 364 479 736 40 849 62 955 76 (3000) . 771 N 1 wolkta 13 
82 149061 205 338 56 410 554 83 728 66 846 945 80 (1500) Karlsruhe. 766 NO 2 won 9 12 
150129 238 438 81 531 33 55 65 665 151188 (3 00) 269 349 65 Wiesbaden 766 NO 2 edeckt 15 
78 531 648 761 br 152120 513 90 (1600) 96 1 46 5% 99 — München 74 NW 3 heiter 18 
818 29 943 56 1533030 96 148 244 94 507 65 68 626 99 mug 766 IM 2 bedeckt 9) * 
154029 38 67 155 30 (300% 315 808 78 79 155035 507 607 818 Berlin 3 wolki 6 
156179 80 238 (150% 335 416 26 (300) 80 626 33 805 33 982 94 766 N 116 3 
157140 218 337 482 506 37 39 61 67 90 (1500) 635 61 (3000) 768 801 en 762 NW 1 5 11 
77 8 „pie 52 332 994 159130 249 67 90 479 586 89 795 948 81 Breslau ) 764 NEE Olkenlos 10 
084 (8000 ) 108 97 (1600) 278 81 323 491 519 33 611 741 809 65 8 — 
(500) 20 43 93 995 98 161191 232 36 367 427 528 54 81 871 162225 nic elte 13 
348 471 692 929 35 163093 183 210 320 29 42 516 40 647 164311 41 ir. Inter * 16 
554 77 605 734 165048 211 22 78 314 56 88 600 47 86 720.22 28 66 14 


816 (15000) 55 94 166342 55 476 530 54 167019 188 325 27 482 96 
501 55 74 88 828 917 81 168190 330 83 (500) 503 81 89 702 63 816 
955 169 024 108 58 218 (3000) 47 701 61 883 958 

170139 41 314 49 402 65 639 721 40 869 999 171287 347 67 69 
(5000) 79 403 58 537 679 728 34 35 59 93 97 827 33 46 84 172158 
(1500) 386 419 748 856 90 173011 172 261 513 52 604 749 953 87 
174120 32 456 744 942 175298 403 27 32 532 95 767 876 950 500) 
63 176127 75 340 63 403 15 20 524 50 87 98 622 834 914 70 82 


90 Nachm. Meng yen 2 2 eee 9 2 Thau. 


Das Depreſſtonsgebiet m e da dar ſeinen Wirkung 
kreis ſüdoſtwärts über den größten „0! der Nord» und Dftier 
ausgebreitet, während die geſtern In bnte Zone höchiten Luftdru ei 
ch etwas ſüdwärts verlegt hat. 1 tft das Wette 
ruhig, vorwiegend heiter, ro meiſt wärmer; die Nach⸗ 


177004 67 96 103 17 338 453 (500) 63 628 815 35 937 178174 297 mittagste 1 errei en 0 geitern wieber einen ziemli er 
313 491 763 969 179096 117 93 203 47 87 731 939 Werth. 9 Die Tru Trübung, w welt beute im ſüdlichen N Nordſeege e 
a e ee, ac ae e ee, eee 
35 (1500) 60 77 86 264 568 612 75 827 931 (1500) 34 36 184129 244 Use 17 


50 67 380 (1500) 427 29 638 50 683 705 61 62 943 (1500) 75 185070 
94 220 29 321 77 431 529 809 985 186096 444 549 621 778 861 992 
187004 129 (300) 88 285 87 318 424 558 788 903 58 61 188086 90 
155 86 252 406 68 604 91 706 853 926 (300) 189064 328 35 478 556 & 
80 619 61 705 27 90 976 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bojen, am 12. Mat Morgens 1 E 1 Meter 
. 5 1 I 5 
D 2 13 2 Mittags 1 . 


[mm — — —ñ—ñä—V- — —vL3ę 


N 

2 | Deuck und Verlug der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) un Boten. 
= 

2 


